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« :Ars der Peugeot 806 'RunaGaut,

ein mit seiner qparten

Liniet!führung an degante :MotorGooteerinnerndes

:Jahrzeug"im :Hcifenhält,

zicht er die neidischen 'l3Ûcf{ederJachtdu~

:MitgÛeder al!fsich.

fin GraungeGranntesjunges Paar

steigt aus dem ex{{{usivenJluto

mit seinem mit 'Teaf{hofZver{{{eideten'WagenGoden

aus unlhältve0nügt al!! den Cabin-Cruiser ZUl

wo es bereits erwartet wirá. .. »
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Jo{y4'(' sirll die lIlanltille 9/4:11 6esr/lIY!i6m, lil die l7'e/geot saile ÇZJe&(I'/If'I'lilt (}/IIG;r,',Ij',s6a'(:id

s('li,('S IAA-<.ftaads (i? [7;'{la!J/t'tdtoac!tt, ara c/o' ó'Oó9?c/'lo6o{{t so::c&rtglt'/lf)?(I/I/g/

a/I .9?((/II§/11I/ del' ai?e/ll Jèw//Orllem#(//{:lmm (}(iEla/gsa/,c!titeAä//'I'/'ÖSet/(lf'I'( /mi'cI

[j,{L'i dem lil g:;'(l/Ij/ttl't {,1'tlt/lla/r,.5'e::qjtnl á'o6'9?lfllo601l1Ila6e11 de JfYlàtcli c!t,s

(i)e,sj;m't((c!ios'0011!i!Jetgeot illl'o' §OIIOI7!O,sItJ!:('fálfi[/'hssm AO'lI/M. :Jlé1'<{(lyeAollllllt>l7ift

eti( oö/(tj Iletladj;es Jit'lo/Jw6,lIIolt::e}I.

Der in ein mariUmes Ambiente

hineinkonstruierte 806 Runabout

wird als ein einzigartiges Konzept

dargestellt. Seine Besonderheit

besteht in seiner PosiUonierung als

Freizeitiehrzeuq der automobilen

Oberklasse.

,

Den Designern ist es gelungen,

eine subtiIe Mischung aus den

Vorzügen der europäischen

Grof3raumlimousine, der praktischen

Veranlagung des amerikanischen

Piek-ups und der Vorliebe des

Cabriolets für die Ireie Netur in

einem Fahrzeug zu vereinen,

dessen Silhouetle durch die klare

und nüchterne Linienführung an

das klassische Motorboot erinnert,

eu] das sich auch der Name

806 Runabout beruft. Er ist

A usdruck dafür, daf3 sich die

Marke Peugeot auch anderen, nicht

rein europäischen Lebensarten äffnet.



ÇZJ/c I//on/fille 1fJeit
Ob im Aul3endesign oder im

Interieur, in der Ausstattung oder

der Wahl der Materialien und

Farben - alles trägt zur Scha((ung

eines Ambiente aus der Welt des

Jachtsports bei und greift daher

auch oft sprachlich au( diese

Ertebnisiueli zurück.

Teakholz ist im Innenraum überall

präsent und bringt zusammen mit

rost(reiem Edelstahl die gewünschte

Verbindung mit. Jachten und

Motorbooten der Oberklasse zum

Ausdruck. Für die Ausstattung

wurde auf hochmoderne

Technologien zurückgegriffen.

Die Riviera, die italienischen und

Schweizer Seen, aber auch Florida

und Kalifornien mit ihren

Jachthäfen bilden den idealen

Rahmen für den 806 Runabout.
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Der Eindruck von Hochwertigkeit.

den dieses Fahrzeug insgesamt

vermiltelt, beruht au{ dem

harmonischen Design, au{ der

Stimmigkeit zwischen der gestreckten

Linien{ührung und den eleganten

Rundungen von Front und Heck, au{

der perlmultglänzenden Lackierung

und der klaren Form

der Windschufzscheibe.

Diesel' 806 wird selbstverständlich

uom neuen Peugeot·V6·Motor mit 3!
Hubraum in Verbindung mit einem

Automatikgetriebe mii adaptiuer

Steuerung angetrieben.

Alle Komponenten . ob aul3en ader

innen, ob nul' von visueller ader

darüberhinaus uon {unktioneller

Bedeutung . sind das Ergebnis einer

stilistisch en Arbeit, bei der die

Klarheit der Fotmen und die hohe

Posi-tionierung des Fahrzeugs im

Vordergrund standen.

Über die gestreckten ahrzeug{lanken

zieht sich eine Zierleiste aus Teak. Die

originell gestylten agnesium{e/gen lau-

{en au{ Rei{en mit speziell

entwickeltem Profil.

Die vom V-{örmigen Kiel des

traditionellen Runscouts ebuieictien-de,

gerunde te und ge{ä/lige ahrzeug{ront

tnit. dem Galionslöwen" und den

mandel{örmigen

Scheinwer{ereinheiten unterstreich t

die Markenzugehörigkeit des

806 genauso wie die HeckparUe,

in die eine zwei{lügelige Tûr mit

roten Heckleuchten und dem

Peugeot-Logo harmonisch integriert isl.

Der Innenraum ist voller Rafflnesse.

So sind der Fahrzeugboden, die

Armlehnen in den Türen und die

Armaturenta{el aus massivem Teak.

Die Sifzbezüge aus Alcantara, deren

Blau perfekt au{ die blaugetönten

Scheiben abgesUmmt isi, geben dem

Interieur eine noch hermo-niscnere
Ausstrahlung.
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Beim Design der Armaturentafel

wol/ten die Stylisten eine Synthese

aus der Armaturentafel des 806

und dem maritimen Ambiente

schaffen, was durch eine

Wel/enbewegung bzw. einen

Schiffsrumpf angedeutet wird.

Lenkrad und !nstrumentenkombi

sind für sich genommen veritable

Kunstwerke: Das Airbag-Lenkrad

mit seiner mil blauem Alcantara

bezogenen Nabe und Teak-Speichen

mil Chromspangen ist mit Korde!

aus Naturbaumwol/e ummantelt.

Das !nstrumentenkombi besteht

aus blaugetöntem Glas - gleich

einer Öffnung auf das Meer - und

wird über Lictitieitfesern und

Leuchtfolien beleuchtet.

Bei der Ausstattung stellt sich die

Spitzen technologie diskret in den

Dienst van Topleistungen. Sa sind

eu] der Mittelkonsole aus rostlreiem
Edelstahl die Bedienelemente [ur

eine hochmoderne Hi-Fi-Anlage

und [ûr die Klimaanlage

zusammengefaf3t. Auf3erdem ist

wie beim 806 der Wählhebel für

das Automatikgetriebe hier

angeordnet. An der Konso-lenbasis

ist. eine Winch angebracht.

Der CD-Wechsler mil eigenständigem

Design ist oersenkbet, und die an

der Basis der Windschutzscheibe

eingesetzten Verstärker mit

Beleuchtung tragen zur

Erwärmung der Geblëseluft bei.



Mil einem elektronisch en

Zündschlüssel in der Farm eines

îuturisiischen Federhalters werden

die Lenkradsperre entriegelt,

der Rechner der Matarsteuerung

eküoier: und naLürlich das

ahrzeug gestartet. Über die

inteqrierte mulU{unkLianale

tntretot-Fernbedienunq können

einer-seits die Türen und das

Alarmsystem und enderetseits das

Hebedeck und die Winch, die das

Beladen des Hebedecks leichter

macht, betäLigt werden.

Fahrer- und Bei{ahrer-Airbag

tragen ZUl' lnsessensictiemeit bei.

Stauräume sind in die

teakuerkleidete

Armaturenta{el

und in die ahrerLür

einqeerbeitet.
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Die Verwandscha(l zum 806 (indel

in der der Groi3raumlimousine

eigenen Variabililäl und

Benutzerfreundlichkeil Ausdruck.

Das Besondere am 806 Runebout

ist dabeil die hohe Variabililäl der

Eintieit aus Fahrgaslraum und

Ladefläche.

Zwei - schleusentorartige - Türflügel

mil weil herunlergezogenen

Scheiben trennen die Lade(läche

vom Fahlgaslrawn. In geschlossenem

Zustand wird mil diesen Türen ein

völiig abgeschlossener Raum

gebildet. Wenn sie nach hinten au(-
gemacht werden, geben sie den
Zugang zur Ladefläche (rei.

Zwei hinler den Vordersitzen

angeordnete, klappbare Sitze mit

Sicherheitsgurten lassen sich

ausklappen und bieten dann zwei
vollwertige Plätze.

In Verbindung mit den vorderen

Dretisiizen des 806 läi31sich mil

diesen beiden Sitzen der

Innenraum bei slehendem

Fahrzeug in einen einledenden und

gemüWchen Raum umwandeln, in

dem sich vier Personen paarweise

gegenübersitzen. Man wird dann

sicherlich auch die Vorzüge des in

die Bei(ahrerLür eingebaulen

Kühlschranks zu schätzen wissen.



Der Begri{{ Variabililäl gill aueh für

die Lade(läehe aus massiven

Teakplanken, die hier dureh ein

motorbetriebenes Hubsyslem zu
einem eenten Hebedeek wird.

In der unteren Stellung entspticnt sie
der klassisehen Piek-up-Konfiguralion,

in der oberen Siellung, a. h. au{ Höhe

der Karosserie-seitenwände gibl sie
ein geräumiges Gepäekableil (rei, das

van runten oder dureh zwei in das

Hebedeek einqeerbeitete Klappen

zugänglieh isi.

Ç})e;t 0èl? -f tjJ - 6sjJ1Yt. .
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das ~ ULCJClICh/I'IC IIltI

de/ll, \lil :ltèl/(//l UelY5filde/1

Die Gestaltung dieser Fläehe ist im
Stile von Sctuitseutbeuten gehalten;

die Heektür besitz; einen originellen

Ö{fnungsmeehanismus, über den

jeder der beiden Tür(lügel

unabhängig vom anderen geöffnet

werden kann.

50 variabel ausgerüslel ist das

Leben an Bord immer ein

Vergnügen; der Zugang von runten

wird im übrigen dureh ein Trittbrelt

und in den Aufbau ititeqtierte
Haltegri{{e erteicntert.
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Der auch affen zu fahrende 806 Runebout ist ein echtes Sonnenauto.

Das den Fahrgastraum abschlief3ende Hardtop aus blauem Tuch ist neeniest.

aber den noch faItbar und läf3t sich samit im Kofferraum verstauen.

Als besonders trelzeitorientiertes Fahrzeug bieiet der 806 Runabout

auf seiner Ladefläche, die mit etlichen Zurrösen ausgerüstet ist,

die Möglichkeit zur Mitnahme diverser Freizeitgerä/e.

Sagar [ur einen Je/ski wie den Rémara, dessen Konstruktion im Rahmen

der IAA-Präsen/ation einer Design-Schule übertragen wurde, is/ Platz.

Sich am S/euer des 806 Runebout zu sehen, heil3/ sich

dem au/amobi/en Vergnügen in seiner exklusiosten Farm hingeben.

September 1997
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Länge: 4,75 m
'Breite: 7,96 m
J{öhe :7,64 m

Laáifrdche :2,90 m'

------~.~------
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